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Wir handeln – Gute Beispiele aus der betrieblichen Praxis 

Nachhaltigkeit aus Tradition  
Auszubildende als Multiplikatoren für Nachhaltigkeitsthemen 

Seit über 25 Jahren zertifiziert 
nachhaltig 

Immer mehr Unternehmen bekunden von 

sich, nachhaltig zu handeln. Doch woher 

weiß man eigentlich, bei wem dies wirklich 

stimmt? Wir bei Salus lassen uns regelmä-

ßig mittels externer Audits überprüfen. 

Dies tun wir bereits seit Jahrzehnten, denn 

seit 1996 arbeiten wir mit EMAS, dem 

weltweit anspruchsvollsten Nachhaltig-

keitsmanagementsystem. Im Jahr 2020 

haben wir es um soziale Themen erweitert 

und sind als erstes Unternehmen für Na-

turarzneimittel und Gesundheitsprodukte 

EMASplus zertifiziert. 

Was sich kompliziert und technisch anhört, 

ist eigentlich ganz einfach: Wir überprüfen 

kontinuierlich, wo wir uns verbessern und 

noch nachhaltiger werden können. Unsere 

Ergebnisse und Ziele werden von unab-

hängiger Stelle geprüft, zertifiziert und 

dann im Nachhaltigkeitsbericht veröffent-

licht. 

Welche Azubi-Projekte gibt es? 

Unser ursprünglich kleines Unternehmen 

ist durch viele neue Kolleginnen und Kolle-

gen zu einer Firmengruppe gewachsen, 

die nicht zuletzt durch ihr gelebtes 

menschliches Miteinander zusammenge-

halten wird. Das Ergebnis sind viele enga-

gierte Mitarbeitende, die ihre Begeisterung  

 

nach außen tragen. Das beginnt schon bei 

den Azubis, unseren „Naturtalenten“. Die 

Ausbildung junger Nachwuchskräfte hat bei 

Salus einen hohen Stellenwert, denn in 

acht verschiedenen Fachrichtungen werden 

junge Menschen ausgebildet.  

Die Förderung der Azubis geht weit über 

das eigentliche Ausbildungsziel hinaus: 

 Ergänzend zur berufsspezifischen Aus-

bildung besuchen unsere Azubis zahl-

reiche Seminare, um Themen zu vertie-

fen, die dem Unternehmen am Herzen 

liegen. Beispielsweise gibt es gleich zu 

Beginn der Ausbildung eine Einfüh-

rungswoche mit Schulungen und Ver-

kostungen der Produkte, mit Infos zur 

Nachhaltigkeit in der Salus Gruppe,  

Abb. 1: Auszubildende, Salus Gruppe 
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„Nachhaltigkeit hat bei Salus seit 

fast 100 Jahren Tradition und ge-

hört zu unserem Selbstverständ-

nis. Insbesondere die Sensibili-

sierung junger Menschen für öko-

logisches und nachhaltiges Ver-

halten ist mir ein persönliches 

Anliegen.“ 

Otto Greither, Inhaber und Ge-

schäftsführer 

 

 

 

Anlaufstellen für Informationen 
 

Thomas Günther, technischer Leiter 

und Umweltreferent 

E-Mail: thomas.guenther@salus.de  

Gabriele Steinbach, Leiterin 

Personal 

E-Mail: gabriele.steinbach@salus.de  

Salus Haus Dr. med. Otto Greither 

Nachf. GmbH & Co. KG 

Bahnhofstr. 24 

83052 Bruckmühl 

Tel.: 08062 9010 

www.salus.de  

dem richtigen Umgang mit 

Finanzen oder Präsentati-

ons- und Konzentrations-

trainings. Außerdem bietet 

die Abteilung Nachhaltigkeit 

eine Nachhaltigkeitsrallye 

an.  

 Besonders stolz sind wir 

auf unsere Mitarbeiterzei-

tung „Kräuterpresse“, die 

als Azubi-Projekt ins Leben 

gerufen wurde, zweimal im 

Jahr erscheint und ein 

wichtiges Kommunikations-

mittel im Unternehmen ist. 

Neben allgemeinen Berich-

ten aus den Abteilungen 

haben auch Nachhaltig-

keitsthemen ihren festen 

Platz im Heft.  

 Alle zwei Jahre findet ein 

Azubi-Ausflug gemeinsam 

mit den Ausbilderinnen und 

Ausbildern statt. 

Was ist das Ergebnis? 

 Mitarbeiterbindung: Von 

circa 250 Azubis, die seit 

1974 eine Ausbildung bei 

Salus durchlaufen haben, 

konnten mehr als 80 Pro-

zent übernommen werden. 

Insgesamt ist die Fluktua-

tion im Unternehmen sehr 

gering.  

 Differenzierung im Wettbe-

werb: Salus gilt als Pionier 

in der Reformwaren- und 

Bio-Branche – nicht nur im 

ökologischen, sondern 

auch im sozialen Bereich 

und übernimmt eine Vor-

bildfunktion. 

 Reputation/Image: Salus 

wird als verantwortungsbe-

wusste, starke Marke wahr-

genommen und ist einer 

der attraktivsten Arbeitge-

ber in der Region.  

Was empfehlen wir anderen 

 Fangen Sie einfach klein 

an! Die erste Ausgabe und 

Vorgänger der „Kräuter-

presse“ umfasste nur vier 

Seiten und hat sich erst im 

Laufe der Jahre entwickelt. 

 Nutzen Sie Ihre Azubis als 

Multiplikatorinnen und Mul-

tiplikatoren für Nachhaltig-

keitsthemen. Denn ihre Be-

geisterung ist ansteckend. 

 

Abb. 2: Titelblätter der Mitarbeiterzeitung „Kräuterpresse“, Salus Gruppe 
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Dieses Dokument ist Teil der Handlungshilfe „Vom Umwelt- zum Nachhaltigkeitsmanagement“ und 

wurde vom Infozentrum UmweltWirtschaft (IZU) im Rahmen des Umwelt- und Klimapakts Bayern erstellt. 

Wir bedanken uns bei der Salus Haus Dr. med. Otto Greither Nachf. GmbH & Co. KG für die Bereit-

schaft, ihre Erfahrungen im Rahmen dieses Praxisbeispiels zu teilen. 
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